
Seite 1 von 1

Kurzbiografie-Nr. 4688. Online seit 25.02.2019.

Albert Heusch

✝ 14. April 1868; * 28. Oktober 1944

Aachener Zentrumspolitiker

Studium in Leuven und Manchester, 1890 Übernahme der

väterlichen Kratzenfabrik "August Heusch und Söhne", Mitgründer

der "Lousbergstraßenbau GmbH" und der "Südendstraßenbau

GmbH", 1911-1924 Stadtverordneter in Aachen, 1915 Mitglied des

Provinziallandtags, Eisernes Kreuz am weiß-schwarzen Bande für

seine Dienste in der Leitung des Maltheserhilfsvereins während des

Ersten Weltkriegs, 1921 Mitglied des Provinzialrats der Rheinprovinz,

Aufsichtsratsmitglied von Gesellschaften der Aachen-Münchener

Versicherungsgruppe, Vorstandsmitglied der städtischen Sparkasse,

Vorsitzender des Caritasverbands der Stadt Aachen, stellvertretender

Vorsitzender des Carlsvereins.
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